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Mach‘s doch dual: 
Die FOM vereint Theorie mit Praxis
Vielleicht kommt dir folgen-
des, frei erfundenes, Ge-
spräch bekannt vor: „Schule 
fertig, und was dann?“ – „Na, 
es gibt zwei Möglichkeiten: 
Studium oder Ausbildung!“ –  
„Hmm, aber ich will was ler-
nen und gleichzeitig auch 
was Praktisches machen. Da 
muss es doch was geben…“ 

Für alle, die nach ihrem Ab-
schluss einen dritten Weg 
suchen, hat die FOM Hoch-
schule die passende Ant-
wort. Das duale Studium.

Wer nach seinem (Fach-) Abi-
tur sowohl praktische Arbeits-
erfahrung sammeln, als auch 
einen akademisch qualifizier-
ten und international aner-
kannten Bachelorabschluss 
erwerben will, findet bei der 
FOM School of Dual Studies 
die richtigen Studienangebo-
te. Bei der FOM stehen praxi-
sorientierte Studiengänge im 
Fokus der Lehre, zum Beispiel 
aus den Bereichen Wirtschafts-

wissenschaft und Ingenieur-
wesen. 

Duales Studium an der FOM: 
bei Studenten beliebt, von 
Unternehmen geschätzt

Um das Gelernte während des 
Studiums anwenden zu können, 
arbeitet die FOM Hochschule 
mit über 700 Kooperations-

unternehmen zusammen. Da-
runter befinden sich sowohl 
Konzerne wie Peek & Cloppen-
burg, Siemens, Telekom als 
auch Mittelständler. Der enge 
Kontakt zwischen Hochschule 
und Unternehmen garantiert 
eine produktive Lernatmosphä-
re, in der theoretisches Wissen 
unmittelbar in praktische Er-
fahrung übersetzt werden 

kann. Von diesem Konzept pro-
fitieren sowohl Studierende als 
auch Unternehmen. Die FOM 
ist Deutschlands größte private 
Hochschule und bildet aktuell 
über 21.000 Studierende aus. 

Die FOM bildet seit ihrer Grün-
dung im Jahr 1991 ihre Stu-
denten auf dem dualen Weg 
aus. Während Schulabsolven-
ten sich in der Vergangenheit 
zwischen Ausbildung und 
Studium entscheiden muss-
ten, ist das duale Studium ein 
modernes Konzept, um Praxis 
und Theorie auf einem Weg zu 
vereinen. Aktuell ist die FOM 
mit über 21.000 Studierenden 
die größte private Hochschule 
Deutschlands.

Wenn du mehr über die Studi-
enangebote der FOM erfahren 
willst, besuche sie auf dem 
Mittelstandsforum auf Stand 
157. Hier findest du die passen-
den Antworten auf die Frage: 
„Schule fertig, und was dann?“

[Bild: Fotolia]
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Die azubi- & studientage sind die ideale Plattform, um 
Ansprechpartner von Unternehmen, Hochschulen und 
weiterführenden Schulen direkt zu kontaktieren. Damit 
du bei dem großen Angebot nicht den Überblick verlierst, 
solltest du dich schon vor der Messe optimal auf deinen Be-
such vorbereiten.

Dein Leitfaden zur Online-Messevorbereitung
Mit www.azubitage.de erfolgreich deine Messe planen und Aussteller schon vor der Messe kontaktieren

3. Deine Aussteller in der Favoriten-
 liste merken oder ausdrucken

• Alle „deine“ Aussteller im Überblick:
• Stelle deine persönliche Ausstellerliste zu-

sammen und drucke sie aus.
• Deine favorisierten Aussteller findest du da-

nach links unter „Infos zur Veranstaltung“ - 
„Meine Aussteller-Favoritenliste“.

2. Alle Ausstellerinfos auf einen Blick
• Unter „Infos zur Veranstaltung“ kannst du deine 

individuelle Ausstellerliste zusammenstellen.
• In der Ausstellerliste findest du alle Aussteller 

alphabethisch sortiert.
• Auf den jeweiligen Aussteller klicken und schon 

hast du alle Infos auf einen Blick.

4. Gewusst wo - dank Hallenplan-Pop-Up
• Ein Klick auf „Hallenplan“ zeigt den Standplatz des je-

weiligen Ausstellers an.
• Die Aussteller werden angezeigt, sobald du mit der 

Maus über den jeweiligen Stand fährst.

Der Messeplaner
Mit unserem Messeplaner kannst du dich optimal 
auf deinen Messebesuch vorbereiten und schon 
vor der Messe die für dich interessanten Aussteller 
heraussuchen und sogar kontaktieren!

Webcode
Mit dem Webcode kommst du von der Startseite 
direkt zu deinem Wunschaussteller und erhältst 
aktuelle Informationen über dessen Ausbildungs- 
und Studienangebote! Wenn du den Webcode 
noch nicht hast, findest du den Aussteller auch in 
der alphabetisch sortierten Ausstellerliste.

1. Wähle deine Stadt aus
• Einige Wochen vor der Messe findest du hier 

alle Infos.
• Klicke auf der Startseite von www.azubitage.de 

auf die von dir gewünschte Stadt.

5. Stelle deine Vortragsliste zusammen
• Behalte den Überblick.
• Stelle vor der Messe eine Liste deiner bevorzugten 

Vorträge zusammen und drucke sie aus.
• Klicke auf den grünen Button vor dem jeweiligen 

Vortrag. Dann wird der Vortrag in deine Favoritenliste 
übernommen.
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Stand

Ausbildungsberufe
Stand

Ausbildungsberufe

I Industriekaufmann/-frau mit Studium an der FOM 153

Industriemechaniker/-in 133, 153

Industriemechaniker/-in (auch mit Zusatzqualifikation 
Fachhochschulreife)

153

Informatikkaufmann/-frau 115, 194

Informationstechnische/-r Assistent/-in (ITA) 131

IT-System-Elektroniker/-in 152

IT-Systemkaufmann/-frau 152

K Kaufmann/-frau für Büroorganisation 110

Kaufmann/-frau für audiovisuelle Medien 131

Kaufmann/-frau für Bürokommunikation 152, 176, 194

Kaufmann/-frau für Bürokommunikation mit Zusatz-
ausbildung zum/zur Fremdsprachenkorrespondent/-in

152

Kaufmann/-frau für Büromanagement 115

Kaufmann/-frau für Dialogmarketing 152

Kaufmann/-frau für Marketingkommunikation 115, 131

Kaufmann/-frau für Spedition und Logistikdienstleistungen 133

Kaufmann/-frau für Verkehrsservice 133

Kaufmann/-frau im Einzelhandel 173, 175, 190, 203

Kaufmann/-frau im Einzelhandel Lebensmittel 100

Kaufmann/-frau im Gesundheitswesen 114

Kaufmann/-frau im Groß- und Außenhandel 116, 157

Kaufmännische/-r Assistent/-in 131

Koch/Köchin 152

Kraftfahrzeugmechatroniker/-in 157

L Logopäde/-in 178

M Mathematisch technische/-r Softwareentwickler/-in 176, 177

Mechatroniker/-in 133, 152, 157

Mediengestalter/-in Bild und Ton 131

Mediengestalter/-in Digital und Print 131

Medienkaufmann/-frau Digital und Print 131

O Operationstechnische/-r Assistent/-in 152a

P Physiotherapeut/-in 170

Pilotenausbildung (Verkehrspilotenausbildung) 174

Polizeivollzugsbeamter/-in 135

S Sozialversicherungsfachangestellte/-r 114

T Technische/-r Systemplaner/-in 133

Tiefbaufacharbeiter/-in / Gleisbauer/-in 133

V Veranstaltungskaufmann/-frau 131

Verkäufer/-in 100, 110, 173, 
175, 190, 203

A Abiturientenausbildung im Einzelhandel 100, 203

Augenoptiker/-in 171

Automatenfachmann/-frau 130

Automobilkaufmann/-frau 157

B Bauzeichner/-in 133

Bürokaufmann/-frau 100

D Drogist/-in 111

Drogist/-in (verkürzt) + im Anschluss Handelsfachwirt 111

E Eisenbahner/-in im Betriebsdienst 133

Eisenbahner/-in im Betriebsdienst FR Fahrweg 133

Eisenbahner/-in im Betriebsdienst FR Lokführer und 
Transport

133

Elektroniker/-in für Betriebstechnik 133, 152, 153

Elektroniker/-in für Betriebstechnik mit Studium zum BA 
Elektrotechnik (FH)

152

Ergotherapeut/-in 170

F Fachinformatiker/-in FR Anwendungsentwicklung 114, 136, 152, 
157, 176

Fachinformatiker/-in FR Systemintegration 114, 136, 152, 
157, 176

Fachkraft für Automatenservice 130

Fachkraft für Lagerlogistik 133, 157

Fachkraft für Schutz und Sicherheit 133

Fachkraft für Veranstaltungstechnik 131

Fachkraft im Gastgewerbe 133

Fachlagerist/-in 100, 133, 157

Fachmann/-frau für Systemgastronomie 152

Fachverkäufer/-in Lebensmittelhandwerk (Feinkost) 190

Fachverkäufer/-in Lebensmittelhandwerk (Fleischerei) 190

Fleischer/-in 190

G Gebäudereiniger/-in 133

Geprüfte/-r Handelsassistent/-in 173

Gestalter/-in für visuelles Marketing 115

Gestaltungstechnische/-r Assistent/-in für Medien 
und Kommunikation

131

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/-in 152a

Gesundheits- und Krankenpfleger/-in 152a

H Handelsfachwirt/-in 115, 173

Hörgeräteakustiker/-in 171

I Industrieelektriker/-in 133

Industriekaufmann/-frau 152, 153

Industriekaufmann/-frau EU 152

Industriekaufmann/-frau EU mit Studium an der FOM 152
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Stand

Studiengänge
Stand

Studiengänge

A Angewandte Therapiewissenschaft 170

Arbeitsmarktmanagement 136

Architektur 192

Architektur und Städtebau 192

Audio Engineering 102

B Bachelor of Business Administration 137

Bachelor of Science IT- und Softwaresysteme 117

Banking & Finance 157

Bauingenieurwesen 192

Bauingenieurwesen, duales Studium 133

Baustoffingenieurwesen 192

Beschäftigungsorientierte Beratung und Fallmanagement 136

Betriebswirtschaft 152, 195

Bionik 103

Business Administration 137, 157, 195

BWL - Banken und Versicherungen 101

BWL - Event-, Messe- und Kongressmanagement 101

BWL - Gastronomiemanagement (Food, Beverage 
and Culinary Management)

101

BWL - Gesundheitsmanagement 101

BWL - Hotel- und Tourismusmanagement 101

BWL - Industrie und Handel 101

BWL - Marketingkommunikation/PR 101

BWL - Personalwirtschaft und Personaldienstleistungen 101

BWL - Sportmanagement 101

BWL - Steuern und Prüfungswesen 101

C Chemie 103

Computer Science in Media 192

Corporate Communication 157

Cross Media Production & Publishing 102

Culinary Arts 137

D Digital Film & VFX 102

Duales Bachelorstudium 173

Duales Studium mit Schwerpunkt Handel 115 , 175

E Einzelhandelskaufmann/-frau 110, 115

Elektrotechnik 103

Elektrotechnik, duales Studium 133

Europäische Medienkultur 192

European Business & Psychology 132

European Management 132

Eventmanagement 137

F Filmwissenschaft 192

Finance and Accounting 157

Finanzmanagement (BA) 195

Freie Kunst 192

Freizeitmanagement 195

G Game Art & 3D Animation 102

Gesundheits- und Sozialmanagement 157

Grafikdesign und Visuelle Kommunikation 131

H Handel 100, 111

Handel/Vertrieb 203

Hospitality & Design Management 137

Hospitality Management 137

Hotelmanagement 137, 195

Hotelmanagement, Bachelor & Diplom 137

Hotel Management or Hotel Operations Management, 
PG Diploma

137

Hotelmanagement & Touristik 137

Hotel & Restaurant Management (Higher Diploma) 137

Hotel & Tourism Management 137

Human Resource Management 195, 157

I Infomationsmanagement und Informationstechnologie 195

Informatik 103

Informationstechnik 103

International Business & Law 103

International Business & Management Studies 195

Internationales Logistik-Management 195

International Management 103, 157

International Tourism Management 195

J Journalismus 103

Journalismus & Unternehmenskommunikation 131

K Kreative Therapie 195

Kunsterziehung 192

Kunst und öffentlicher Raum 192

L Landschaftsbau- und Grünflächenmanagement 113

Lehramt an Grundschulen 195

Life Sciences 195

Logistik 157

M Management 157

Management - Bau, Immobilien, Infrastruktur 192

Management (Vertiefung Kommunales Management) 157

Maschinenbau 103, 157, 195

Master of Business Administration 157

Mechatronik 103, 152, 157

Media & Entertainment Management 195

Medieninformatik 103, 192

Medienkunst/Mediengestaltung 192

Medienmanagement 192

Medien- und Veranstaltungswirtschaft 131

Medien- und Wirtschaftspsychologie 131

Medienwissenschaft 192

Medizintechnik 103

Merger & Acquisition 157

Molekulare Biologie 103
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Mechaniker, Manager oder Musiker? 
Weißt du schon, was du werden willst? 
Diese Entscheidung ist gar nicht so 
einfach. Bei den meisten Schulabgän-
gern sind zwar die Eltern Berufsrat-
geber Nummer eins, aber bei deiner 
Karrierewahl solltest du dich auf dich 
verlassen – auf deine Talente, deine 
Wünsche und deine Zukunftsvorstel-
lungen. Und: Professionelle Schüler-
coaching-Tipps annehmen! 

Tipp 1:  
Nimm die Entscheidung ernst! Irgend-
einen Beruf zu wählen, wird dich nicht 
glücklich machen. 

Tipp 2:
Deine Berufswahl ist ganz allein deine 
Verantwortung – nicht die deiner El-
tern, Lehrer oder des Arbeitsamtes. 

Tipp 3: 
Viele Ratschläge wirst du von Men-
schen bekommen, die selbst unzufrieden 

in Ihrem Job sind. Lass dich nicht von 
Bedenkenträgern beeinflussen! 

Tipp 4: 
Wer weiß, was in fünf oder zehn Jahren 
auf dem Arbeitsmarkt los ist – folge 
also nicht irgendwelchen Trends, son-
dern suche dir einen Beruf, der dir Spaß 
macht und dich motiviert! 

Tipp 5: 
Heute ist es ganz normal, auch den 
Beruf in späteren Jahren zu wechseln 
– höre nicht auf Menschen, die dir er-
zählen, du müsstest den Beruf für die 
nächsten 40 Jahre finden! 

Tipp 6: 
Keine Angst haben. Denn Angst ist ein 
schlechter Ratgeber! 

Tipp 7: 
Entscheide dich zuerst für den Beruf. 
Dann schaust du, welcher Ausbil-
dungsweg dahin führt. 

Tipp 8: 
Nicht immer ist EIN Ausbildungsweg 
zwingend. Bei vielen Berufen geht bei-
des – Lehre oder Studium. Überlege, was 
für dich persönlich der richtige Weg ist!

(mmm)

Stand

Studiengänge

ANGEBOTE & INFORMATIONEN

P Pferdewirtschaft 195

Produktdesign 192

R Regenerative Energien 157

S Sales Management 157

Sozialpädagogik 195

Sozialversicherung 114

Sportmanagement 195

Stadt- und Regionalplanung 192

Steuerrecht 157

T Technische Informatik 195

Technologie- und Innovationsmanagement 157

Textilbetriebswirt/-in BTE 134

Tourism and Eventmanagement 195

U Umweltingenieurwesen 192

V Versorgungstechnik 103

Verwaltungsinformatik 114

Visuelle Kommunikation 192

W Warenwirtschaft & Logistik 100

Webdesign & Development 102

Stand

Weitere Informationen
Freiwilligendienste 195a

Was willst du werden? Acht hilfreiche Tipps zur Berufsfindung

[Bild: Fotolia]

Stand

Studiengänge

W Wirtschaft 103

Wirtschaft & Recht - Wirtschaftsrecht 103

Wirtschaftsinformatik 103, 157

Wirtschaftsinformatik, duales Studium 152

Wirtschaftsingenierwesen, Vertiefung Elektrotechnik 152

Wirtschaftsingenieurwesen 103

Wirtschaftsingenieurwesen, duales Studium 116

Wirtschaftsingenieurwesen, Maschinenbau 157

Wirtschaftspsychologie 157

Wirtschaftsrecht 103, 157
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ThemaZeit

Freitag, 11. Oktober
Aussteller Vortragsraum

ThemaZeit

Samstag, 12. Oktober
Aussteller Vortragsraum

VORTRAGSPROGRAMM

10:45 - 11:15 Europäisch denken. Weltoffen handeln. An der eufom studieren. eufom University for Economics & Management 

11:25 - 11:55 Studium oder Ausbildung? Machen Sie doch beides! FOM Hochschule für Oekonomie & Management 

12:05 - 12:25 Karriere im Fashion Busines LDT Nagold - FACHAKADEMIE FÜR TEXTIL & SCHUHE gGmbH 

12:35 - 13:05 Duales Bachelor-Studium im innovativen Modell der geteilten Woche - 
20 Stunden studieren und 20 Stunden arbeiten

Internationale Berufsakademie der F+U Unternehmensgruppe gGmbH 

13:15 - 13:35 Studieren in den Niederlanden - International und doch nah dran Stenden University of Applied Sciences 

10:15 - 10:35 Automatenberufe - spielend und automatisch lernen AWI Automaten-Wirtschaftsverbände-Info GmbH

10:50 - 11:10 Studieren in den Niederlanden - International und doch nah dran Stenden University of Applied Sciences

Wartesemester Warum gibt es sowas?

Bei vielen Studiengängen ist es so, 
dass entweder keine Zulassungsbe-
schränkung vorliegt, oder aber die An-
zahl der Bewerber um einen Studien-
platz die Anzahl der freien Plätze nicht 
übersteigt. 

Es gibt allerdings auch die umgekehrte 
Situation. Bei vielen sehr beliebten Stu-
diengängen übersteigt die Anzahl der 
Bewerber bei weitem die Anzahl der 
freien Plätze. So sind auch einige Studi-
engänge mit dem sogenannten Nume-
rus Clausus (NC) belegt: Das heißt man 
muss eine bestimmte Abitur-Abschluss-

note vorweisen, um für dieses Studium 
zugelassen zu werden. Das nennt sich 
dann auch „Zulassungsvoraussetzung“. 

Damit es nun auch für Bewerber ohne 
den erforderlichen NC möglich ist, ei-
nen solchen Studiengang zu belegen, 
gibt es die Wartesemester. Und diese 
lassen sich so erklären: 

Ein Wartesemester beinhaltet einen 
Zeitraum von einem halben Jahr zwi-
schen dem Abschluss der Schulaus-
bildung (i.d.R. das Abitur) und dem 
Beginn des Studiums. Beträgt dieser 

Zeitraum bei dir z.B. zwei Jahre, so hast 
du vier Wartesemester zur Anrech-
nung. Zur Wartezeit gehören auch eine 
nach der Schule absolvierte Ausbil-
dung oder das Leisten des Wehr-, Zivil- 
bzw. Ersatzdienstes – da kommt also 
schnell so einiges zusammen. 

Die Wartesemester bekommst du übri-
gens ganz automatisch, ohne dass du 
irgendetwas tun oder regeln müsstest. 
Und wie wird nun ein Wartesemester 
auf die vorhandene Abschlussnote 
umgerechnet? 

Gleich vorab: Es ist nicht so, wie häufig 
angenommen, dass die Abschlussnote 
um 0,1 oder 0,2 Punkte pro Wartesemes-
ter reduziert wird. Es ist vielmehr so, dass 
es bei der Studienzulassung zwei ge-
trennte Listen gibt, nämlich die mit der 
erforderlichen NC-Note und eben die 
Warteliste auf Basis der Wartesemester. 

Also, auch wenn deine Abi-Note nicht 
dem erforderlichen NC entspricht, hast 
du dennoch über die Wartesemester 
Chancen deinen Wunschstudiengang 
belegen zu können!

(mmm)

Änderungen des Vortragsprogramms vorbehalten. Nur begrenzte Zuhörerzahl möglich. Stand: 06. September 2013.
Mit dem immer aktuellen ONLINE-VORTRAGSPLANER auf http://azubitage.de/vp-essen kannst du dich optimal auf deinen Messebesuch vorbereiten!
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Dieses Jahr neu: 
Das FOM Mittelstandsforum

157 FOM Hochschule für 
Oekonomie & Management 
45141 Essen 
Webcode: 5THP9V

157 AMANA consulting GmbH 
45131 Essen 
Webcode: MGFMX2

157 GFKL Financial Services AG 
45127 Essen 
Webcode: NDXAHC

157 Gottfried Schultz GmbH & Co. KG 
40880 Ratingen 
Webcode: URMWWT

157 NOWEDA eG 
45143 Essen 
Webcode: XL2RW8

157 Schloemer GmbH 
45659 Recklinghausen 
Webcode: XVH586

136 Agentur für Arbeit Essen 
45127 Essen 
Webcode: RUW5ST

110 Aldi GmbH & Co. KG Essen 
45307 Essen 
Webcode: GJJ36U

130 AWI Automaten-Wirtschaftsver-
bände-Info GmbH 
10178 Berlin 
Webcode: 6VA9WU

192 Bauhaus-Universität Weimar 
99423 Weimar 
Webcode: RDMWQN

131 bm - gesellschaft für bildung in 
medienberufen mbh 
50969 Köln 
Webcode: XZRHFR

146 Bundeswehr -  
Karriereberatungsbüro Essen
40470 Düsseldorf 
Webcode: GGDVNY

137 César Ritz Colleges Switzerland 
CH-1897 Le Bouveret 
Webcode: WHAJ6Q

137 Culinary Arts Academy 
Switzerland 
CH-6004 Luzern 
Webcode: BUA6ZF

178 DA Düsseldorfer Akademie 
GmbH 
40591 Düsseldorf 
Webcode: AQX7DV

133 DB Mobility Logistics AG 
47051 Duisburg 
Webcode: 3V6R6W

195a Deutsches Rotes Kreuz in 
Nordrhein - FreiWerk gGmbH 
40225 Düsseldorf 
Webcode: E8DT5L

111 dm-drogerie markt 
GmbH + Co. KG 
Webcode: 648AQR

152a DRK Schwesternschaft Essen e.V.
45147 Essen 
Webcode: KLATM7

151 Essener Unternehmens-
verband e.V. 
45128 Essen 
Webcode: MJJXMB

132 eufom University for 
Economics & Management 
Webcode: LQLC64

Aus-
lage 

Evoluzione Media AG 
80686 München 
Webcode: G76G83

116 Ferrostaal GmbH 
45128 Essen 
Webcode: CZ2X8E

171 Fielmann AG 
22083 Hamburg 
Webcode: L2GCS7

137 HIM - Hotel Institute Montreux 
CH-1820 Montreux 
Webcode: 6V6PM5

131 HMKW Hochschule für Medien, 
Kommunikation und Wirtschaft 
GmbH 
50969 Köln 
Webcode: F2TAFQ

113 Hochschule Ostwestfalen-Lippe 
37671 Höxter 
Webcode: XCYA53

137 IHTTI - School of Hotel 
Management 
CH-2000 Neuchâtel 
Webcode: SB4GU8

194 Industrie- und Handelskammer 
für Essen, Mülheim an der Ruhr, 
Oberhausen zu Essen 
45124 Essen 
Webcode: YYWYVK

101 Internationale Berufsakademie 
der F+U Unternehmensgruppe 
gGmbH 
44789 Bochum 
Webcode: 7JMD2G

138 ista Deutschland GmbH 
45131 Essen 
Webcode: Z5FJDL

117 IT Center Dortmund GmbH 
44139 Dortmund 
Webcode: DXYQQT

115 Karstadt Warenhaus GmbH 
45133 Essen 
Webcode: CCMQJ4

203 Kaufland 
74172 Neckarsulm 
Webcode: N4KBR5

Den Webcode des Ausstellers einfach auf azubitage.de eingeben, um weitere Informationen zum Angebot des jeweiligen Ausstellers zu erhalten.
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173 KiK Textilien und Non-Food GmbH 
59199 Bönen 
Webcode: 3PM2LG

114 Knappschaft 
45894 Gelsenkirchen 
Webcode: E8YWJW

134 LDT Nagold - Fachakademie für 
Textil & Schuhe gGmbH 
72202 Nagold 
Webcode: 67LA2U

100 Lidl Vertriebs-GmbH & Co. KG 
44625 Herne 
Webcode: EX5VPH

170 medicoreha Welsink Akademie 
GmbH 
41460 Neuss 
Webcode: 5KKYVC

193 Messe Essen GmbH 
45131 Essen 
Webcode: PRXC23

Info mmm message messe & 
marketing GmbH 
69126 Heidelberg 
Webcode: YT9SFW

175 Netto Marken-Discount 
AG & Co. KG 
Webcode: 93SDA6

153 Open Grid Europe GmbH 
45141 Essen 
Webcode: FZ7P22

135 Polizeipräsidium Essen 
45131 Essen 
Webcode: VP2N48

Info Qualifex Unternehmensberatung 
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 
Webcode: X5H576

177 Rechen- und Kommunikations-
zentrum der RWTH Aachen 
52074 Aachen 
Webcode: V8GDHW

190 REWE Markt GmbH 
50354 Hürth 
Webcode: X9PRJK

152 RWE 
45128 Essen 
Webcode: 2VN2DQ

102 SAE Institute GmbH 
44793 Bochum 
Webcode: 23TR3Q

137 SEG - SWISS Education Group
50674 Köln 
Webcode: 7MXVFG

137 SHMS - Swiss Hotel 
Management School 
CH-1824 Caux/Montreux 
Webcode: 6P6PMD

106 Sparda-Bank West eG 
40227 Düsseldorf 
Webcode: VF3YDD

Aus-
lage 

Staufenbiel Media GmbH 
Print- & Online-Medien 
50677 Köln 
Webcode: 2LMRYG

195 Stenden University of 
Applied Sciences
NL-8917 CG Leeuwarden 
Webcode: T2N4HW

112 Steuerberaterkammern 
Nordrhein Westfalen 
40237 Düsseldorf 
Webcode: YGWCDU

174 TFC Flugbetrieb und -technik 
Beratungsgesellschaft mbH 
45257 Essen 
Webcode: 7BJSSD

176 TravelTainment GmbH 
52146 Würselen 
Webcode: JC2GA3

103 Westfälische Hochschule - 
Gelsenkirchen, Bocholt, 
Recklinghausen 
45877 Gelsenkirchen 
Webcode: ZC3S34

Den Webcode des Ausstellers einfach auf azubitage.de eingeben, um weitere Informationen zum Angebot des jeweiligen Ausstellers zu erhalten.

Persönliche Kontakte zu wichtigen Ansprech-
partnern sind oft der erste Schritt zum 
Traumberuf. Auf der Bildungsmesse 
„azubi- & studientage“ hast du die Chance:

• Viele wichtige Ansprechpartner  
unter einem Dach zu treffen

• Reisekosten zu sparen
• Deine Fragen zu stellen
• Bewerbungen in die richtigen  

Hände zu geben
• Für das nächste Vorstellungs- 

gespräch zu üben
• Einen guten ersten Eindruck zu  

hinterlassen

Insgesamt werden auf den „azubi- & studientagen“ wieder circa 9.000 
Besucher erwartet, die sich über mehr als 200 Ausbildungs- und 
Studienangebote informieren wollen. Wer seine Gesprächstermine 
schon im Vorfeld organisiert, muss am Stand seines gewünschten An-
sprechpartners nicht in der Schlange stehen.

Mit drei Schritten bist du klar im Vorteil:
• Einfach den passenden Webcode im  

Ausstellerverzeichnis suchen
• Den Code auf www.azubitage.de eingeben
• Unter „Termin vereinbaren“ das Kontaktformular  

ausfüllen und Gespräch verabreden

Oder du suchst auf www.essen.azubitage.de, ganz ohne Webcode, dei-
nen Wunschkontakt im Ausstellerverzeichnis und vereinbarst auf 
diesem Weg deinen persönlichen Gesprächstermin.

Kluge Planung: 
Vereinbare schon vor der Messe deine Gesprächstermine!



- anzeige -
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Missbrauch wird geahndet!

azubi- & studientage
abi pure 2012/2013

09./10. November 2012
Leipzig

16./17. November 2012
Frankfurt

23./24. November 2012
Hannover

08./09. März 2013
Koblenz

15./16. März 2013
München

20./21. April 2013
Magdeburg

27./28. April 2013
Chemnitz

04./05. Mai 2013
Stuttgart

06./07. September 2013
Kassel

05./06. Oktober 2013
Nürnberg

12./13. Oktober 2013
Essen

ORIENTIERUNG

Fächerübergreifende Ausbildungs- 
und Studienangebote 
Rund 70 regionale und überregionale Unternehmen und Hochschulen

Auf den 12. azubi- & studientagen Essen heißt es wieder, Be-
rufe hautnah erleben. 92 Ausbildungsberufe und 180 Studi-
engänge werden in diesem Jahr von rund 70 Unternehmen, 
Hochschulen und weiterbildenden Schulen vorgestellt. Die 
Angebote richten sich an Schüler aller Abschlussklassen, 
Umschüler und Studienwechsler, die den persönlichen Kon-
takt zu Ausbildern, Personalern, Azubis und Studenten nut-
zen möchten, um sich beruflich zu orientieren, sich gegebe-
nenfalls direkt für eine Lehrstelle oder einen Studienplatz 
zu bewerben oder sich über Überbrückungsmöglichkeiten 
zu informieren. Vertiefende Informationen zu den einzelnen 
Berufsbildern liefern die Vorträge. Der Eintritt ist frei. 

IT-Berufe satt
Den Themenschwerpunkt der diesjährigen Veranstaltung bilden 
IT-Berufe. Angeboten werden dabei sowohl betriebliche und 

schulische Ausbildungen zum Fachinformatiker, Softwareent-
wickler, IT-Systemkaufmann oder IT-System-Elektroniker als 
auch duale und klassische Studienplätze im IT-Management, in 
der Energieinformatik, als IT-Bachelor oder IT-Professional. Zu 
den Arbeitgebern gehören sowohl Rechenzentren, Full-Service-
Anbieter wie die Essener Bitmarck Holding GmbH oder die eben-
falls in Essen ansässige Amana Consulting GmbH als auch Unter-
nehmen wie RWE, Fujitsju, Open Grid oder die Deutsche Bahn.  

92 Ausbildungsberufe und 180 Studiengänge
Aber auch nicht IT-Interessierte kommen auf ihre Kosten. Neben 
zahlreichen technischen und kaufmännischen Berufen in Indus-
trie, Handel, Gesundheitswesen und Dienstleistungssektor ste-
hen auch handwerkliche und künstlerische Berufe zur Auswahl. 
Ob eine schulische Ausbildung, ein duales Studium oder ein Stu-
dium an einer Fachhochschule, staatlichen oder privaten Hoch-
schule den Weg zum Traumberuf ebnen soll, kann im Gespräch 
mit den Anbietern geklärt werden. 

Die Hochschullandschaft
Die Hochschullandschaft ist unter anderem mit der Uni Duisburg-
Essen, die alleine über 100 Master- und Bachelorstudiengänge 
einschließlich Medizin anbietet, der Hochschule Ruhr-West oder 
der Westfälischen Hochschule Gelsenkirchen, Bocholt, Reckling-
hausen vertreten. Eine akademische Ausbildung im Ausland bie-
ten darüber hinaus auch Studieneinrichtungen aus den Nieder-
landen und der Schweiz an. Ebenfalls im Angebot enthalten sind 
postgraduale oder berufsbegleitende Studiengänge. 

Für Fragen rund um das Messeangebot stehen Mitarbeiter 
der mmm message messe & marketing GmbH den Besu-
chern vor Ort am Infostand zur Verfügung. 

Informationen aus erster Hand [Bild: mmm]

Atlantic
Congress
Hotel
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Eingang Süd

Anfahrt ab Hauptbahnhof Essen
Vom Verkehrsknotenpunkt Essen Hauptbahnhof erreichen 
Sie die Messe Essen in fünf Minuten. Die U-Bahn Linie 11 fährt 
direkt zum Eingang Süd.

Anfahrt mit dem PKW
Zur Messe Essen kommen Sie mit dem PKW über die wichtigs-
ten Rhein-Ruhr-Autobahnen A52, A3 und A40/42.

Anreise über die A52:
Aus Richtung Bochum bzw. Düsseldorf kommend, nehmen 
Sie bitte die Ausfahrt Nr. 27 (Essen-Haarzopf) resp. Nr. 28 (Es-
sen-Rüttenscheid).
Folgen Sie der Norbertstraße für ca. 900 Meter und biegen 
Sie an der Ampel links Richtung Grugahalle/Parkplatz P1 ab. 
Nach dem Abbiegen finden Sie direkt rechts die Einfahrt zum 
Parkplatz P1.

Anreise über die B224:
Aus Richtung Essen Innenstadt bzw. A40 kommend, biegen 
Sie rechts in die Norbertstraße ein. Ordnen Sie sich rechts 
auf die Abbiegespur in Richtung Grugahalle/Parkplatz P1 ein. 
Nach dem Abbiegen finden Sie direkt rechts die Einfahrt zum 
Parkplatz P1.

Messe Essen GmbH, 
Halle 1a / Eingang Süd
Norbertstraße
45131 Essen

Anfahrt

  Anschrift:
  Messe Essen GmbH,
  Halle 1a / Eingang Süd
  Norbertstraße
  45131 Essen

Anfahrt ab Hauptbahnhof Essen
Vom Verkehrsknotenpunkt Essen Hauptbahnhof erreichen Sie die Messe 
Essen in fünf Minuten. Die U-Bahn Linie 11 fährt direkt zum Eingang Süd.

Anfahrt mit dem PKW
Zur Messe Essen kommen Sie mit dem PKW über die wichtigsten 
Rhein-Ruhr-Autobahnen A52, A3 und A40/42.

Anreise über die A52:
Aus Richtung Bochum bzw. Düsseldorf kommend, nehmen Sie bitte 
die Ausfahrt Nr. 27 (Essen-Haarzopf) resp. Nr. 28 (Essen-Rüttenscheid). 
Folgen Sie der Norbertstraße für ca. 900 Meter und biegen Sie an der 
Ampel links Richtung Grugahalle/Parkplatz P1 ab. Nach dem Abbiegen 
finden Sie direkt rechts die Einfahrt zum Parkplatz P1.

Anreise über die B224:
Aus Richtung Essen Innenstadt bzw. A40 kommend, biegen Sie rechts 
in die Norbertstraße ein. Ordnen Sie sich rechts auf die Abbiegespur in 
Richtung Grugahalle/Parkplatz P1 ein. Nach dem Abbiegen finden Sie 
direkt rechts die Einfahrt zum Parkplatz P1.

Was sind deine Stärken 
und Schwächen?
Gut vorbereitet ins Vorstellungsgespräch

Geschafft! Deine Bewerbungsunter-
lagen haben überzeugt und der Termin 
für dein Vorstellungsgespräch steht. 
Und was jetzt? 

Gut vorbereiten natürlich. Eine Frage, 
die dir in jedem Fall gestellt werden 
wird und für die du dich leicht wappnen 
kannst, ist die nach deinen Stärken und 
Schwächen. Am besten, du fragst dich 
das erst mal selbst!  Schnapp dir Papier 
und Stift, dann notiere alles, was dir in 
den Kopf  kommt. Du wirst sehen, du 
wirst eine Menge über dich erfahren, 
manches wird dich überraschen, man-
ches wird dich freuen und manches 
nicht so sehr. 

Vielleicht gelingt es dir ja nie, pünktlich 
zu sein – eine Schwäche, die deinem 
zukünftigen Chef sicher nicht gefallen 
würde, an der du nun aber arbeiten 
kannst. Vielleicht kannst du besonders 
gut mit Menschen umgehen? Soziale 
Kompetenzen sind auf jeden Fall ein 
Pluspunkt. Ob Organisationstalent, 
Neugier, Flexibilität, Sportlichkeit oder 
Teamplayer – mache dir deine Stärken 
bewusst. 

An allem anderen kannst du ja was ver-
bessern. Und nicht vergessen: Schwä-
chen sind absolut menschlich und je-
der hat sie!                                

(mmm)

[Bild: Fotolia]

Mach‘ dich auf was gefasst
Die häufigsten Fragen im Vorstellungsgespräch 

Gratulation! Diese wichtige Etappe 
zur Einstellung hast du geschafft: 
Du bist zum Vorstellungsgespräch 
eingeladen. Jetzt gilt es, sich richtig 
gut vorzubereiten. Schließlich ist es 
ja auch eine Art „mündliche Prüfung“.

Damit du im Vorstellungsgespräch 
nicht überrascht wirst, hier einige der 
am häufigsten gestellten Fragen:

1. Erzählen Sie uns etwas über sich - 
was sollten wir über Sie wissen? 

2. Warum und seit wann interessieren 
Sie sich für diesen Beruf?

3. Welche Vor- und Nachteile sehen 
Sie bei diesem Beruf? 

4. Warum möchten Sie die Ausbildung 
in unserem Unternehmen machen?

 
5. Wo haben Sie sich noch beworben?
 
6. Warum sind Sie für uns der/die 

richtige Kandidat/-in? 
 
7. Haben Sie bereits praktische Erfah-

rung in dem angestrebten Beruf?
 
8. Was erwarten Sie von der Ausbil-

dung und von uns?
 
9. Was sind Ihre persönlichen Stärken? 

10. Was sind Ihre Schwächen? 
 
11. Was möchten Sie in drei/fünf/zehn 

Jahren erreicht haben? 
 
12. Was machen Sie in Ihrer Freizeit?
 
13. Haben Sie Fragen an uns? 
 
14. Was machen Sie, wenn Sie diesen 

Platz nicht bekommen?
 
15. Wissen Sie, was Sie bei uns ver-

dienen?
(mmm)

[Bild: Fotolia]
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